Bausteine für eine Veranstaltung mit Schülerinnen und Schülern
Eine Veranstaltung sollte in einem gut vorbereiteten und wertschätzenden Umfeld stattfinden. Das kann ein Kirchenraum sein - die Schulaula oder der Rathaussaal bzw. der Tagungsraum der Gemeindevertretung kommen ebenfalls in Frage. Es geht ja um die Auseinandersetzung mit einer grundlegenden Wertentscheidung der Verfassung, die wie ein Vorzeichen den Bestimmungen des Grundgesetzes die Richtung gibt. Diese die Öffentlichkeit betreffende Übereinkunft der „Väter und Mütter des Grundgesetzes“ sollte im Veranstaltungsrahmen sichtbar werden. 

	Ein Vorschlag für den Ablauf


	Mögliche Bausteine
	

	Musik
	Eine Schülerband musiziert
	5’

	Begrüßung und Einführung
	Durch die Veranstalter (eine kirchliche Mitarbeiterin und ein Lehrer)
	2’

	Lied für alle „Brich mit dem Hungrigen dein Brot“
	Singen mit Gitarrenbegleitung
	4’

	Denkanstoß aus der christlichen Tradition
	Ein Schüler und eine Schülerin lesen abwechselnd den Text zur „Feindesliebe“ (Die Bibel: Neues Testament, Evangelium nach Matthäus 5,43-48)
	2’

	Instrumentalstück
	Schülerinnen und Schüler musizieren
	3’

	Einspielen eines Kurzinterviews

(alternativ Einspielen des Songs „Winde werden rauher“  oder  „Jeder weiß, jeder weiß“  von Heinz-Rudolf Kunze)
	3 Schüler befragen im Vorfeld 3 Personen (den Bürgermeister, einen Jugendlichen, einen Unternehmer) zu den Fragen:

1. Was bedeutet für Sie die Würde des Menschen?

2. Wo wird Ihrer Meinung die Menschenwürde verletzt?

3. Woran messen Sie den Schutz der Würde eines Menschen? 
	4’

	Lied „Wo Menschen sich vergessen“
	Gemeinsames Singen mit Gitarrenbegleitung
	4’

	Impulsansprache zum mehrsprachigen farbigen Großplakat
	Die Würde des Menschen ist unantastbar. Artikel 1, Grundgesetz
	7’

	Instrumentalstück
	Schülerinnen und Schüler musizieren
	3’

	Denkanstoß aus der christlichen Tradition
	Ein Schüler und eine Schülerin lesen abwechselnd das Gebet der Vereinten Nationen
	2’

	Instrumentalstück
	Schülerinnen und Schüler musizieren
	3’

	Schlusswort 
	Ein Lehrer und eine kirchliche Mitarbeiterin weisen bei der Verabschiedung auf die Chance hin, sich im gesamten Schuljahr in div. Unterrichtsfächern und in außerschulischer Kinder- und Jugendbildung mit dem Thema Menschenwürde auseinanderzusetzen. 
	1’

	
	
	40’

	
	Alle gemeinsam können im Anschluss das Anbringen des Banners „Die Würde des Menschen ist unantastbar“ am Kirchturm verfolgen.
	


